
Positionspapier 

Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen  

im Land Brandenburg (Lagfa Brandenburg) 

 

Landtagswahlen 2024 

Bürgerschaftliches Engagement im Land Brandenburg stärken 

Das bürgerschaftliche Engagement ist eine wichtige Säule des demokratischen Gemeinwesens. 

Freiwillige bringen sich schnell und unbürokratisch ein, um auf aktuelle Herausforderungen wie dem 

demografischen Wandel, Einsamkeit, Flucht- und Migrationsthemen, Klimawandel, Kriege und 

Naturkatastrophen Antworten zu liefern.  

800.000 Brandenburger*innen engagieren sich ehrenamtlich. Ihr Engagement prägt den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt, bereichert das tägliche Leben, mindert Krisen und stärkt unsere 

Demokratie nachhaltig. 

Freiwilligenagenturen sind lokale Engagementexpert*innen und Knotenpunkte im freiwilligen 

Engagement. Sie arbeiten aktiv daran, Barrieren abzubauen, Engagement für alle zu öffnen und den 

Engagierten den Rücken zu stärken – vor Ort und landesweit. 

Die Lagfa Brandenburg ist ein Zusammenschluss von 25 Freiwilligenagenturen und -zentren im Land 

Brandenburg. Als Gemeinschaft fördert sie eine offene und engagierte Bürgergesellschaft und gibt 

dem freiwilligen Engagement eine Stimme. Die Lagfa strebt danach, die Rahmenbedingungen für 

Engagement sowie insbesondere für Freiwilligenagenturen und Multiplikator*innen zu verbessern. 

Die Lagfa Brandenburg möchte in Vorbereitung auf die Landtagswahlen 2024 Ihre Fraktion ermutigen, 

mit uns gemeinsam ein Klima zu schaffen, in dem sich alle Brandenburger*innen mit Freude 

engagieren und Chancen zur Entfaltung haben.  

 

Damit Engagement nachhaltig wachsen kann, braucht es gute Rahmenbedingungen. Dazu haben wir 

nachstehende Forderungen formuliert:  

1. Stärkung der Infrastruktur für bürgerschaftliches Engagement 
 
Als Sprachrohr, Mittler und Interessenvertretung des bürgerschaftlichen Engagements sind starke 
Infrastruktureinrichtungen unverzichtbar. Trotzdem sehen sie sich regelmäßig von Kürzungen bedroht. 
Wir fordern: 
 

• Nachhaltige finanzielle Ausstattung von Freiwilligenagenturen- und -zentren unter finanzieller 
Beteiligung von Kommunen, Landkreisen und dem Land 

• Nachhaltige Förderung der Geschäftsstelle der Lagfa Brandenburg 

• Nachhaltige Stärkung des Landesnetzwerkes Bürgerschaftliches Engagement inklusive 
Förderung einer Geschäftsstelle 

• Partizipative Entwicklung einer finanziell untersetzten Landesengagementstrategie 
 

2. Stärkung der Wertschätzung für freiwillig Engagierte  
 

• Aufwertung der Ehrenamtskarte (z.B. durch ÖPNV-Vergünstigungen) durch die Schaffung 
verbindlicher Arbeitsgremien auf Landes– und Kommunenebene  

• Abschaffung von Kontoführungskosten und GEMA-Gebühren für gemeinnützige Vereine   



• Kostenübernahme für Fahrtkosten bei Ehrungen durch das Land  
 

3. Stärkung der Rahmenbedingungen für bürgerschaftliches Engagement 
 

• Vereinfachte Förderverfahren (simple Antragsstellungen, Verwendungsnachweise und 
Bewirtungspauschalen bei Fördersummen bis 2.000 EUR) 

• Vereinfachte Förderrichtlinien (Fördermöglichkeiten auch für Initiativen ohne e.V. schaffen)  

• Aufnahme von Lebensmittelkosten und Anerkennungspräsenten in Förderrichtlinien 

4. Engagement zukunftsfähig gestalten 

• Verankerung von bürgerschaftlichem Engagement in Kitas & Schulen (z.B. als Schulfach 
Verantwortung, durch Service-Learning und/oder Projekttage und -wochen) 

• Ökologische und soziale Nachhaltigkeit als Grundlage von Fördermittelvergaben – keine 
Fördermittel für demokratiefeindliche, diskriminierende oder umweltschädliche Strukturen, 
Projekte und Einrichtungen 

• Bewusste Interessenvertretung der Engagierten durch das Land Brandenburg auf 
Bundesebene 

 
5. Partizipation fördern 

 

• Kinder- und Jugendbeteiligungsformate entwickeln und ausbauen 

• Vereine und Initiativen als Übungsorte der Demokratie anerkennen und fördern 

• Dialog mit Engagierten ausbauen, Engagement ernst nehmen 

• Wirksamkeit von ehrenamtlichen Fachbeiräten in der Landesverfassung stärken 
 
Stärken Sie mit unserer Unterstützung das bürgerschaftliche Engagement in Brandenburg 
nachhaltig. 
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